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Lange Wege für kurze Beine –  
Brandenburger SchülerInnen verbringen ihre Freizeit  im Schulbus  

Ein 12-jähriger Schüler in der Prignitz verbringt am Tag ca. 2 Stunden im Schulbus bzw. 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Das bedeutet 120 Minuten weniger aktive Freizeit, denn nach der 
Ankunft Zuhause müssen die Schularbeiten für den nächsten Tag trotzdem gemacht werden 
und auch das durch die Eltern eingeforderte Mithelfen im Haushalt erledigt sich nicht von 
allein. Wegen rückläufiger Schülerzahlen kommt es im Land Brandenburg vermehrt zu 
Schulschließungen. Auch im neuen Schuljahr, das nächste Woche beginnt, bleiben 36 
Schulen im Land geschlossen. Und dies vor allem in den ländlichen Regionen des Landes 
Brandenburg. Die Konsequenzen sind längere Schulwege für die schulpflichtigen Kinder und 
Jugendlichen. Und auch hier sind die Kinder und Jugendlichen in den Peripherien strukturell 
benachteiligt; müssen neben der verschenkten Freizeit im Bus auch noch lange Wartezeiten 
an den Haltestellen einplanen.  

Frank Vulpius, Vorstandsmitglied des Landesjugendrings Brandenburg e.V.: „Die Schulkinder 
verbringen zu viel Zeit des Tages in einem Bus sitzend. Das schränkt nicht nur die sozialen 
Kontakte ein, die sonst durch gemeinsame Freizeitaktivitäten aufgebaut werden, sondern 
beschränkt auch die körperliche und geistige Aktivität der Kinder und Jugendlichen.“ 
Vulpius weiter: „Die Jugendverbände des Landes versuchen adäquate Wochenendangebote 
für die Jugendlichen vorzuhalten, um wenigstens die Freizeit am Wochenende sinnvoll zu 
nutzen. Dies erfordert jedoch sowohl von den Fachkräften als auch von den Ehrenamtlichen 
die Bereitschaft, ihre Arbeitszeit anders zu strukturieren – denn die Angebote fallen ja nicht 
aus, sondern werden im Gegenteil komplexer.“ 

Eine kontinuierliche und ausreichende Finanzierung ist wichtige Grundlage für  eine attraktive 
und erholsame Freizeitgestaltung nach der Schule -  deshalb fordert der Landesjugendring eine 

Aufstockung des Landesjugendplans auf 15,7 Mio €uro . 
 

Mehr Informationen sowie die aktuellen Comics zur Kampagne als Download auf 
www.juliaunddennis.de 
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